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M l l i g e n M t Mr Lllibacher Zeitung Nr. 23.
(200—1) Nr. 5678.

Erecutive i

Realitäten-Versteigerung. ̂
Botn k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht: !
Cs sei über Ansuchen der Frau

Frcmcisca Rudolf die executive Ver-^
steigerung deS det Flau Theresia
Pirch gehörigen, gerichtlich auf 1905)7
Gülden geschätzten landtäftichen Gutes
Stembüchl bei Stein bewilliget und
seien hiezu drei Feilbictungs-Tag-
satzllngen, und zwar die erste auf den

1 9. December 1 8 7 0 ,
die zweite auf den

16. J ä n n e r ,
und die dritte auf den

3 0 . F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, bei
diesem k. k. Landesgerichte mit dem
Anhange angeordnet wurdm, daß die
Pfandrealitä't dei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den
Schätzungswerth, dei der dritten aber
auch unter demselben hiutangcgcden
werden wird.

Die Licitatiousdcdiuguisse, wor
nach insbesondere jeder ^icitant vor
gemachtem Anbote ein lOperc. Vadium
zu Handen der Licitations Commission
zu erlegen hat, sowie das Schcitzuugs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 25. October 1870.!

Nr. 272/1871.
Nachdem sich auch zur zweiten Feil-

bietungstagsatzung kein Kauflustiger

e'mgefunden hat, wird zur dritten auf den

2 0 . F e b r u a r 1 8 7 1

bestimmten Tagsatzung geschritten
werden.

Laibach, am 2 1 . Jänner 1870.

(238—1) Nr. 130.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird kund gemacht:
Hs sei in Folge Ersuchsschreibens

des l . k. Landesgerichtes in Wien,
über Einschreiten der vriv. österr.
Nationalbank in Wien, zur Vornahme
der executiven Feilbietung

1. des Hofes Zirkna, im ehema-
ligen Neustädtler Kreise gelegen, so
wie derselbe in der Landtasel von
Krain in Fasc. I I I , Neg.-Nr. 152
ttt Band N, Post 66, vorkommt, und

2. der von dem Hofe Zirkna
mit gerichtlicher Bewilligung vom
5. J u l i 1851, Z. 1388, abgeschrie-
benen Grundstücke, so wie diese in der
Landtafel von Krain im Fafc. IV
Reg.-Nr. 96 und 160 ittneliegen,
der neuerliche fünfte Feilbietungster-
Mw auf den

20. M ä r z 1 8 7 1 ,
Vormittags 10 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerichte mit dem Beisatze an-
geordnet worden, daß bei dieser Tag
fatzung der Hof Zirkna auch unter
dem Ausrufspreise von 6000 f l . , je-
doch nicht unter dem Betrage von
1300 st., wie auch die vom obigen
Gute abgeschriebenen Grundstücke eben-
falls unter dem Ausrufungspreise
von 24.000 st., jedoch nicht unter
dem Betrage von 10.000 st. werden
hintangegeben werden, und daß jeder

Kauflustige 10 pCt. des AuSrufs-
^Preises zu erlegen habe.
> Die Licitationsbedingnisse und
die Landtafelextracte können in der
diesgerichtlichen Registratnr eingesehen

^ werden.
Laibach, am 14. Jänner 1871.

! (15)5-1) Nr. 35

felicitations-Edict und
Erinnerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte RadmannS»
doif nur bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr k. l . Finanz
piocuratur Laibach, uom. des hohen Ac-
rars, in die Relicitalion der vom Ialob
Zupan in Kropp in der Executionssachc
der Dielrich'schen Verlaßwelke von Neu«
mai t l l , durch Dr. Munda, gegen Johann
6. Zupan von Kröpft peto. 705 fl. «7 kr.
o. 8. <;. laut ^icitalionsprotokolls vom 17.
December 1869, Z. 5161, um den Schäz-
zungowcrlh vou 930 fl. erstandenen Rea-
litäten Post.-Nr. 69, 76, 187 und 209
iiä Herrschaft Radmannsdorf wegen nicht
zugehaltener LicitationSbedingnisse geWilli
get und die Tagsatzung wegen Vornahme
derselben auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
Boliiilitaas 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Äeisatze angeordnet, daß diese Realitäten
allenfalls auch unter dem Schätzungswcr-
lhe vo» 930 f l . hintangegeben werdcn.

l a s Schätzungsprotololl, die Oi'unt^
buchscxtracle und die Vicitalionsbeoingnisse
können zu den gewöhnlichen AmtSslundcn
hiergerichts eingesehen werden.

Gleichzeitig wird dem unbekannt wo
befindlichen Satzgläubigcr Mathias Kertsch
von Kropp erinnert, daß ihm Gregor
Kri^aj in Radmannsdurf zum (üuratur a<1
aotum aufgestellt und daß diesem die für
ihn bestimmte Rubrik zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht RadmanuSdulf, um
6. Jänner 1870.

i.2892—2) Nr7 3203

Grinernnng
> an Frau Thell i v. K l c i n m a y > , nnd.'>
kannten Aufenthaltes, llnd deren gleichfalls

unbekaiilUc Erben.
Von dem l l. Aezirlsgerichtc Seisen-

! berg wiid dcr Fr^in Tl,ctla u. ztlcinmau,',
unbcl,!» ,tcl> Anfentliulte^. und deren gleich-

l f^lls ulldctauiNen Erben hiermit erinnert:
! Es habe Herr Franz Pehani von Sei-
'fenbng wider dieselben die Klage auf
, Ersitznn,, der in Seiscnbcrg gelegenen, im
^ Glundbnche der Heirschasl Seisenberg sud
^0M0 V I I I , Folio 11 vorkommenden Leim-
kiich^ s^omt Zubau, «ud pr3.63. 10. Dc
celn,'cr 1870, Z, 3203, hicramts einge-

^brnchl, worüber zur nnindlichen Verhand
Inn.) die T^gsahung ans d>u

I 3. M ä r z 1 8 7 l ,
flül) 9 Ul,r, mit dem Anbangc des tz 29
a. G. O. angeordnet, und den Gc-
lla>,lcu wegen ihres unbekannten Anfent-
Halles Hrrr Johann Wechonz von Selsen^
dci^ a!t< (.'uiawr liä 3.«wln anf >l;ic
Gefahr und iiostcn bestellt wurde.

Dessni werden dieselben zu dem Endc
verständiget, daß sie allenfalls zu rcchlcr
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich cinen
andcicn Sachwalter zu bcsielien und anhci
namhaft zu machcn haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Scisenberg, am
3. December 1870.

(2837—2) Nr. 5487.

Erinnerung
an Anton P o l s a t und dessen unbe-

kannte Rechtsnachfolger
Von dem l. k. Bezirksgerichte Wiftpoch

wird dem Anton Polsat und dessen nndc-
kannten Rechtsnachfolgern hie, mit ciinneil:

Es habe Anton Praiek von Lenden
feld Nr, 5 wider dieselbe» die Klage aus
Eisitznn.! der im Onmdbuchc Herrschaft
W'ppich 3ud lo in . V, pll^. 79, Postz. 272,
llrb.-Nr. 101, R.-Z. 2 l i t. ä, 6 und t', anf
Änlon PolSal vergcwährlcn, die Hulweidc
äwril^or». bildenden Pmzellen Nr. 2lio
Wiese mit I Joch, 26o ag Weide m t Holz

mit 154 UlKlft., sub pr^SZ. 2. December
l. I . , Z 5487, hieramls eingebracht, wor-
über zur mündlichen Verhandlung die Tag-
s tzinl^ anf den

7. M ä r z 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Josef Stibi l von Zapusc als OurHwr aä
aetulll auf ihre Gefahr und Kosten bcstcUt
wurde.

Dessen werben dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
.ndcrc» Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machcu haben, wiorigcnö diese
Neclüssachc mit dem aufgestellten Curalor
ocrhandcll werden wiid.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
3. December 1870.

(2960—2) Nr. 4773.

Erccutivr

Nealitäten-Verfteigerung.
Vo:l> t. l. Aezilksgerichtc Krainburg

wird lclannt gemacht:
ES sei über Ansuchen dcr Maria

Olorn die executive Feiibieimig dcr dem
An'reaü Kepic gehörigen, gerichtlich auf
!9<i4 fl. geschätzten, im Grundvuchc dcr
Hcrrsch^t Michelstctlen 8ud Urb.-Nr. 423
^o,ton!mendcu Realität bewilliget und
hiez» drei Feilbictnngs-Tagsatzungen, und
,war die erste auf den

2 7. M ä r z ,
die zweite auf den

1. M a i
nud die dritte auf den

5. J u n i 1871 ,
icdci'in l̂ Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Oerichtstanzlci mil dem Anhange an°
gcmllilt worden, daß die Pfandrealilät
bei tnr ersten und zweiten Fcilbietung nur
um odcr iibcr den Schätzuugswcith, bei
der dritten aber auch unter demselben hint'
ange^beu werden wird.

Die Licitationbbedmkmssc, wornach
iüsbesoüderc jetnr Licitant vor gcinachlem
Anbote ein 10"/^ Vadium zu Handen der
limitations - Commission zn erlegen. hat,
so wie das Schätzungsprotokoll und der
Orlindbuchs-Ertract können in der dies-
.crichllichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
4. November 1870.

(2841-2 ) Nr. 5164.

Erinnerung
an Marko O r e z a r und seine unlic-

tamucn Rechtsnachfolger.
Vo» dem l. k. Bezirlsgciichle Wiftpach

wird dem Äiarlo Grezar und seinen unbe-
kannten Rechtsnachfolgern hiermit erinncit:

Es habe Johann Pest l̂ von Pulje
Nr. 29 wider dieselben die .Ulage anf Er-
sitzung dcr im Grundbuchc vol bestandener
Herischast Scnosetsch Lud '1'0m IV, Fol.
88, Rcclf.-Nr. 41 , Urb.Nr. 709 ä« ^ur6
noch auf dcn verstorbenen Marko Orrzar
von Pnlje nmschricbencn '/« oder halbe
Vicrtclhnb 8udpr^,68. 12. November 1870,
Z. 5164, hieramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsaz»
zung auf deu

17. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O, hicrgcrichls angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Maito Voul von Puljc als
t^urawr kä aowm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechlcn
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen hadcn, widrizMs diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
»erhandelt werden wild.

K. k. Bezirksgericht Wippael', am 12ttu
Noocmbcr 1870.

(2894—2) Nr. 2773.

Executive Feilbietunq.
Von dem k. k, Bczn le^crichtc Sittich

wild hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Zllp^ncic von Weifelburg gegen Joses

Dolenc von dort Nr. 66 wegen schuldigen
100 fl ö W. o. 8. o. die erecutive öffent-
liche Versteigerung der dem Letztcrn gehör!«
gen, im Grundbuche dcr Stadt Weifelburg
3ud lomo I, .',ol. 124 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz«
zungswerthc von 54? si. ö. W., gewil-
ligct und es feien zur Vornahme derselben
die drei Fcilbicttmgs-Tagfatzungen auf den

17. M ä r z ,
14. A p r i l und
13. M a i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge«
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
t"ß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbistllng auch unter dem Schäz-
znngöwerthe an dcn Meistbietenden hint«
angegeben weiden würdc.

Das Schätzungsprotofoll, dcr Grund-
buchscrtract und die ^icilalionsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in d?u gewöhn-
lichen Alntsstundm eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 7tvn
October 1870.

^(296s-^i) Nr. 5079.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainbnrg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ignaz Stare
von Labose die executive F. ilbictung der dem
Blas Nunar von Mlala gehörigen, ge-
richtlich auf 50 fl geschätzten, im Grund-
buche der Florian'schen Gült vorkommenden
Kaischcnrealliäl bewilliget, und hiezu drei
Fcilbictungs-Tagsatznngen, und zwar die
erste anf den

2 1 . M ä r z ,
die zweite auf den

2 l . A p r i l
nnd die dritte auf den

2 2. M a i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr
in dcr Gcrichtot.mzlei mit dem Anhange
angeordnet wo-den, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dcn Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant twr gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
dcr Licilations-Eommissic-n zu erlegen hat,
so wic das Schätznu^ftrl'lokoll und der
Grundblichsexlrclcl töm,cn in dcr dies«
gerichtlichen Registratur lin^schen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
18. November 1870.

( 8 3 - 3 ) Nr. 5567.

Erinnerung
an Johann und Michael T r o s t , derzeit

unbekannten Aufenthaltes.
Vou dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird dcn Johann und Michael Trost, un-
bekannten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Matthäus Furlan von Wiv-
vach wider dieselben die Klage auf Ersiz-
zung der in keinem Grundbuche vorkom-
menden Realitäten, als: deS Ackers mit
Wein äud Parz.-Nr. 232, im Flächen-
ansmaße von 220 Quadrat-Klaftern, und
der Wiese «ud Parz.-Nr. 233/a im Flä<
chenausmaße von 470 Quadrat'Klastern,
benannt ua drs^i, in dcr Steuergemcinde
Podraga gelegen, Lud praes. 7. December
1870, Z. 5567, Hieramts eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die-V
Tagsahung auf den M

10. M ä r z 1 8 7 1 , «
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 2 9 «
allgem. Gerichtsordnung angeordnet undV
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Anton Valjol von Wippach
als lüur^toi' :̂ ä iietmu auf ihre Gefahl
und Kosten bestellt wnrde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter Zc>t
selbst zu erscheinen oder sich einen ande-
ren Sachwalter zu bestellen und anhec
namhaft zu machcn haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem anfgestcllten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am ste«
December 1870.
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I n verpackten
ist daß

Gasthaus M Vereinigung
in der Bnhiiliosgasse Nr. 1̂ 7 zu Georgi d, I .
Näheres i», Hnnse selbst. (175-3)

> > »mchOppolzer u. Heller,
M W Prof. an der Wiener Klinik,
W M cill l»««Mzi« «« l«>»»v<«5«
> M R'« »ll»«« «»<, del» llntcr
> > »ll<?» jetzt ine Handel vor
> > kommende», besonders vor

^ den Hvl« ll^«»^^l«^«»»»
««««>»t^ „ s,i!nl dlos ane« Zucker er-
MM,) ^tll/ lN>Nl»ON^ «««» «<--
"«>»»>>«?«»«« l»^«,2«lit«»s»»«», z
^« » , wie »« ^« , , X« >,,»,z,x, >.« l t»
»»«, ,r d^ H «»>»l»»^ eiilzurnu-
>«e», und dliö mit der «««»'»"schen
^ lnul izt i» l le>i« nicht zu ver-

Wechsel» ist.
Auf 9 AnSsttlliüigci! piäuiiirt.

Gcgen Huste«, Heiser-
keit u Verschleimung.
H M - Per Carton 10 kr. " W U
fe iner iu Biichsen 6tt lr. und 40 lr., in

Dosen 21 lr.

A n e r k e n n u n g .
.,Hhr Ma'zcpract sowie Ihre Malz-

"sNrnct-Voubonö und Chocoladen gebrauche
"ich gegeu Vluthustcn ni i t dein besten
"Er fo lg nnd pricö selbe auch Audercu un,
„die dasselbe finden, ?c. ,c."

A p p l .
Alumnus iin Trminar zu Oliuütz.

ÄW- Depots für «aibach: "HW
Vri Herrn Apothetcr <pt<»>in«

^ > » e « > ^ , ,̂ uudschnstt«platz — bei Herrn
^o>»n«»l, ^<»«»iiln,, ° - und iu dcr
Apotheke t,v Fruu ^ » « l ^ l n « » « « , , -
»»«« ̂ < , . I „ l i i b r igcn .^ ra in uud
Ul Hlärnlen auch bei deu Apothekern u»d
Kaufleuten.
Wilhclmsdorfer Malzproduetcu-Fabrik

l28W..7> (Wieu.)

(114—3) Nr. 45,1.

Reassilminlllg
dritter exee. Feilbietnnss.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei nbcr Ansuchen des Jakob Za-
u'ajöet von Hitcnjc in die Reassumirung
^ l ' drittcil cxciutivcn Fcilbictung der dem
"lalhias Sterl von Kruöce gehörige,,,
gerichtlich auf 1485 fl. ö. W. 'bewerthe-
U" Realität ^ . 124 si. 95 lr. e. 8. «.
^williget und dcr dicsfälligc Termin
auf dcn

1 5. F e b r u a r 18 7 1 ,

Vonnittags 10 Uhr, Hiergerichts mildem
^lsatze angeordnet worden, daß hicbei
°"'ss^ Realität nöthigcnfalls auch unter
^'^chätzungswerthc hintangcgebcn winde.

^ K. f. Be^irtsacricht ^aas, am 10ten
Member 1870.

(164-3) Nr. 5146.

Rcassulninmg.
N>!s^'" ^ ^ Vezirtsgcrichte Tschernembl

° Mrmit bekannt gemacht:
«,, ^ sei über Ansuchen dcr Mnria
die ^ ' ' ^ ' ' ^nch Dr. Valentin Preuz. in
2^ '^assumirung dcr mit Bescheid vom
dan., " " ' ^ ? ^ ' Z' ' ^ ' ' ' dcwillisstcil-
bic/ "^^' M r t c n rxecutiocn Rcalfen,
Cn^ s ^"' d " " >^hann Panian von
2 .̂ °"°>clo gehörigen, im Grundbuche Gut
^ e n m M h o f 8u1) Ncclf.^Nr. I6V2 ein-
«urageittn Realität gewilliget und zur
^ l n a l ^ e dieser Feilliictnng die nencr-
' ">cn Tagsatznngen auf den

8. F e b r u a r ,
8. M ä r z und
8. A p r i l 18 7 1 ,

!an?'!"l 3ruh n Uhr. in dcr Gerichts-
'"^lc> angeordnet worden.
- ^ ^ '̂ Bezirksgericht Tscheriieml's, am
'"> December 1870.

ohne Einspritzungen,
oh„e Medicaiilente innerlich zu «ehmen, die frllher oder spciler die Verda»l»««»ft<l:
org^ne in dnnm Falle angreifen, scruer ohne Folgekl'ankheite» und ohne
Bern fs f tö rm lg heil! ( ! i ^ -1 )

D r . H. i r tmann,
Mits,!,rd der Wiener med. Facultät,' HVl«»«, Sladt, Stubenbastei Nr. 14,

nach ein?r i» unzähligen Fällen als best bciväliNen neuen Methode gründlich nud schnall
l l l n , » « «»l»« Q ,» ll l i> » « « ,

sulnohl frisch entstanden, alö anchnoch sosehr veraltete; durch dieses naturgcinäsie, von
Auto r i tä ten altz vorzilcilich anrrtanitte Hei lver fahren, ist es möglich, auch ver-
schämte» Patienten Heilung zu verschaffen, indem dic Betreffenden in ihrem nur gau;
lnr; gefasjien Berichte, stall Namens, blos einer beliebigen Chi f f re sich bedienen tonnen.

Vei Einsendung von H N. ö. W. werden postwendend das He i lmi t te l sammt
Gebrauchsanweisnnaversendet. Ebensi,, lucrdcn

W M " o h n e z n s c h n e i d e n "WW
nnd ohne Znrnctlassuug entstellender Narben, Geschwiire aller Art, scrophulosr. syphi-
litische^', cnrirt, Auch werden andere Krankheit,», wie Flust bei Frauen, Pol lu t ionen,
Mannesschwäcke, Unfruchtbarkeit, Bleichsucht u. s. w. uach den ucuesteu
Crsahrnngen nnd Forschungen rbenfallö brieflich geheilt.

(^941—3) Nr. 4535.

Erinnerung
an Maria K a l i ö a r und Anton V i r a nZt
von NoSica und Ioh>n>i> H 0 c e u ll r uou
Pndlog und dcrcli uudckanutc Rechtsnach-

folger.
Von dem l. l. Äczirksgcrichte Groß-

laschitz wird den Maiia Kalian- und
Anlon Virant von NaSica und Johann
Hoöcvar von Pndlog und deren unbckann'
ten Rechtsnachfolgern hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gelichte Mathias Skul von Kleinosolnit
cls pru08. 12. Octodcr 1870, Z. 4535.
die Klage auf Perjähtt- und Erloschcn-
crklarnng der auf seiner Realität, im
Grundbuche aä Aucröpcrg «ud Urb.-
Nr. 28, Rcclf.-Rr. 12 vorlommend, i».
labulirtcn Foidening der Maria Lalisar
pr. <19 ft. 10 tr., ded Anton Vircmt pr.
28 si. und Zinfcn und des Johann Ho-
ecvar pr. 50 fl. angebracht.

Da dcr AufenthaltSoit der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. t. Erblandcn abwcsmd
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr nnd Kosten den Herrn
Baltoluiä Hocevar von Großlaschitz als
Ouratoi' 3.H l^otmn bestellt.

Dieselben werden hicvml zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit sclbsl erscheinen oder sich einen an-
dern S>nl)wl)ltel bestallen imd diefelu
GeiictXe „amhnft machl», lilieihanpt iül
o!dnn!!,ii>!l!äl)igcl! Wegc lil>sch>lil̂ n nnd
dic zu ihrer Vertheidigung crfordcrlichcl!
Schrille cinleilcn tonnen, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curalor
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen cö übrigens frei steht, ihrc RcchlS^
behelfe auch dem benannten Curator an t'ic
Hand zu gebcn, sich die ans einer Vcr-
absällinnng entstehenden Folget̂  selbst bei-
zumessen haben werden.

K. k. Bczillsgcricht Grohluschitz, au,
13. October 1870.

( 1 3 9 - 3 ) ~ ^ ^s l . 5998.

Erecutive Feilbietunss.
Vom k. l. Bezirksgerichte Gurtfeld

wird hicmit bekannt gemacht:
<ös sei über das Ansuchen dcr t. k.

Finanzftrocuralur von Laibach, 110m. des
Grundcnllastungs - Fondes gegen Anna
Sotlar verchl. 5loslar von Untcr-Aftlcuit
wegen nach dem RückslandSauswcisc vom
11. Jul i 1808 schuldign 90 si. 20 kr.'
ö. W. <:, 8, 0. in die crecntivc öffentliche!
Versteigerung der dcr letzteren gehörigen,
im Grnnoliuche dcö Guleö Dentschdorf,
8ud Berg Nr. 130 vorkommenden Nea-!
lität sammt An- nud Zugchör, im ge-
richtlich erhobenen Schätznngswerlhc von
80 ft. ö. W., gtwilliget nnd zur Vor>
>:ahmc derselben die dritte Ncal-Fcilinc-
tnngstagsatzung ans den

22. Februar 18 7 1,

Vormillags um 10 Uhr, hicrgerichls mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei dieser Feil
bietung auch unter dem Schätzungswerthe
an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Scha'tzungöprotokpll, der Grund-
buchSe t̂ract und die Licitationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmtSstuuden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurkfeld, am
9. November 1870.

(141—3) Nr. 144.

Zweite exec. Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Fcistriz

wird bekannt gemacht, daß nachdem zu
dcr mit Bescheid vom 13. November 1870,
Z 7607, in dcr Exeelitioussachc der k. l.
FinanzprocuraturLaibach N0MM0 des Hohen
Acrarö gegen Anton Trebcc von Zagorje
^)ir. 29 auf den l0. Jänner 1871 ange-
ordneten ersten Rcalfeilbictung lein Kauf-
lustiger erschienen ist, am

10. F e b r u a r 1 8 7 1
zur zweiten geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 10ten
Jänner 1871.
(130—3) 3lr76888.

Erinllerung
an die unbekannt wo befindlichen Erben
des zu Nacjauas «ud Hs.-Z. 5 verstor-

benen Franz I c v ö n i l .
Von dem k. t. Bezirksgerichte Gurt-

feld wird den unbekannt wo befindlichen
Erben des zu Racjauaö «ul) Hs -Z. 5
verstorbenen Franz Ievänik hiermit er-
innert :

Es habe Herr Anton Alexander Graf
v. Aucrspcrg zu Thurnamhart. durch den
Machthaber Herrn August Panlin von
ebenda, wider dieselben die Klage pew.
gestörten Besitzes in der Trischackerparzelle
Nr. 1850 der Stenergemeinoc Munlen-
dors «ul> i>mo8. 0. Juni 1870, Z. 3N0 ,
hieramts eingebracht, worül'cr ^ür sliin-
umriscbcn Verhandlung die Taasutzuna
auf den

11 . F e b r u a r 1 8 7 1 ,
Früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 11
der laiserl. Verordnung vom 27. October
1849 angeordnet und den Geklagten, resp.
dessen Verlaßmasse, wegen ihrcü unbekann-
ten Auscuthaltes Herr Johann Groß von
Gurkfcld als (Xirawr uä aowm auf
ihrc Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dcsscn werden dicfclben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habcu. widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werben wird.

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld, am
25. December 1870.

( 1 1 5 - 3 ) Nr. 4540.

ilzmltive Feilbk'tllllss.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Laas

wird hiemit bekannt gemache:
Es sei nbcr das Ansuchen des Gtefan

Turk von Cubar gegen Johann Vilar M i .
von Pndob wegen aus dem Urtheile vom
9. August v. I . , Z. 5010, schuldigen Restes
pr. 55 st. ö. W. <?. «. c. in die cxccntivc
öffentliche Versteigerung dcr dem Vctztern
gehörigen Realitäten, als: der '/» H"lie
kd Filialkirchc St . Jakob zu Pudob Urb.-
Nr. I, im Schätzungswerte von 1700 ft.,
der ul'.bchausten ' / , Hubc l lrb-^lr. l47
iul Gut Hallerstcin von 550 ft. und der
Oeräulhwicse 8wruwo Dom.-GruudvuchS-
Nr. 122/204 iiä Herrschaft 3chncebcrg
von 300 fi, ö. W,. gcwiliigct und zur Vor-
nahme derselben die drei FcilbietungS-
Tagsatzungcn anf den

17. F e b r u a r ,
17. M ä r z und
17. A p r i l 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, nnd
zwar: oic erste und zweite im Amte, die
dritte in loen dcr Realitäten mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feil-
zubietenden Realitäten nur bei der letzten

Feilbietung auch unler orm SchätzengS'
werthe an den Meislbieteiii'en hinlange»
geben werden.

Das Schatzungsprotokoll, der Grund-
buchsextract und die Licitatioüöbtdingnisse
können bei diesem Geriete >» ^,n ge»
wohnlichen AmlSslundcn eingcĵ 'cn ü'crdcti.

K. k. Bezirksgericht La'aS. <im l5tcn
November 1870.

(134—3) "^ " . Nr^5811.

(5recntive Feilbietnng.
Von dem k. k. Bezirksgerichte (Änrt°

feld wird hicmit bekannt qcmacht:
Es sei nber das Ansuchen des Herrn

An!on Kazian von Reichcnburg, i,ls Macht?
Haber seiner Ehegattin Agnes, geb. Dvor-
nlk, gegen Franz Stcrgar von Haselbach
wcgen uuS dem gerichtlichen Vergleiche vom
9, October 1809. Z. 7049. schuldigen lOOO
Gulden ö, W. 0. 8. 0. in die executive
öffentliche Versteigerung dcr dem Vetztern
gehörigen, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Gmkfcld «ud Ncclf-.Nr. 81 vorkomnun-
den Realität sammt An- und Zugchör,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 4307 ft. 70 tr. ö. W., gcwilliget
,!Nd zur Vornahme derselben die erste
executive Feilbietungs-Tagsatzung auf den

18. F e b r u a r ,
die zweite auf den

18. M ä r z
und dic dritte auf den

2 1 . A p r i l 1 8 7 1 .
jedesmal Vormittags um 1O Uhr, hier-
gcrichlS mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictuna auch unter dem
Schätzungswcrthc an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS Schätzungoprotololl, der Gruud-
buchsextract und die ^icitationsbedingnisse
können bei diefem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
4. November 1870.

(2834-" 2) Nr. 5081.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Josef
B l a g o j n e , Jakob U r s i ö , F r a n z
G r i l l nnd Josef U r ö i e, dn»n Johann

Ncv. D o l l e n z nnd Lnkaö T r o s t .
Von dem f. k, Äc;nstr ichle Wipft'-ich

wild den nnl'ck.mlit wo befindlichen Joscf
Blagujne, Iatob llräie, Franz Gril l und
Iofcf Uröiö, denn Johann Ncp, Dollenz
und ^ntaS Trost hiermit erinnert:

ES habe Fran^ Nlagojnc von Wippach
wider lieselben îü Klage auf Ersitzung
des Eigenthums der Realität aä Ornnd-
bnch Herrschast Nippach Ulb,-Nr. 32,
R.'Z. 27, bestchcrid aus dem H n̂ise mit
Stllllnng Eonsc.-Nr. 8. Par^.Nr. 90 im
Markte Wippach und dem Hauögartcn da-
selbst Parz.-Nr. 1095; fcrncr auf Aner-
kennung dcr Bezahlung nnd Verjählung
dcr auf obiger Rcaliät intadulirten For-
dcrnngen, u. z fur Jakob Uröic von Goce
ans den: gerichtlichen Vergleiche vom 4lcn
Februar 1826, Z. 182, ftr. 218 fl. 59 tr.,
sür Johann Ncp. Dollenc von Wippach
ans dem gerichtlichen Vergleiche vom3Iten
Analst 1829, Z. 597, ft>. 9 ft, 40 kr.,
sammt Anhang, für Franz Grill aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom 10. März
1827, Z. 417, >r. 19 fi. 51 lr., für
Lükas Trost aus i'em gerichtlichen Ver»
gleiche vom 9. November 1852, Z, 3118,
pr. 30 ft. I6V2 tr. mid fn>' Io,cf Ursie
von Gradisc auS dem schiedsrichterlichen
Spruche vc>m 28. Inn i l832. Z. 1705,
pr. 33 fl. 54 kr. sammt Anhang sud.
I>ru^. 7 November 1870, Z. 4081,
hicrauns eingebracht, wo'.iwer zur mlind-
lichcn Verhandlung dic Tagsatznnq anf den

1 0. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
Früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcö § 29
a. G. O angeordnet u»d den Gcklac,ten
mc^n ihre« nnbckanülen Aufenthalte'? Hcrl
Iosif liette von Wipp.ich als 0urlltor a6
uowm auf ihrc Gefahi nnd Kosten be»
stellt wurdc

Dessen weiden dieselben zu dem Endc
vcrständigtt, d'f, sie allenfalls z>l rechter
Zeit fclbsl z» erscheinen oder sich einen
ander» Sachwalter u> lcstcllcn und anhcr
namhaft zu machm habln, widrigcns diefe
Rcchlöŝ chc mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wild.

K. k. Bezirksgericht Wipftach, am lOlcn
November 1870.
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Ich beehre mich, meinen verehrten Kunden
und Geschllftsfrruuteu hicmit anzuzeigen, daß
ich das in> Hansc üicincr Äinilcr, St, Peters«
Vorstadt Nr. 18 befindliche, gegenwärtig dem
Herrn Josef S l r z c l b a gehöric>c Tpecerei-
Waarenl<üeichäft nnt Oeor^i laufenden Jahres
unter drr lil^hcngln prolotollirten Firma für
mcim' Nlchnuüss wieder üdn'nehimn nnd fort-
filhren werde uud !)üle beöhald um geneigten
Zuspruch (240)

Laibach. -'8, Iünner 1871.

Iofts Leuz.
Stahl-^SilbelMveure,

Ciscleurc
Ar Guß und getriebene Arbeit

uud (220 1)

Silberarbeiter
fiudru dauernde Vcschäsligung i n W i e n.

Nufraa. ru sind zu adrcssireu an die

l. t. Hof-Silbcrwlmrenfalmt
AfiülNiergasse Nr. 5 in Wie l» .

Pikant: Interessant!
tt hüchst pilanle, inlerissante Bücher, dicke

Bände (nicht Bündchen), mit versiegelt, r Vri-
sil̂ nnc, von 20 st'iueu Vilderu, versendet gegen
Hmsl'ndl'.nst von 5> f>, üsterr, Vank'Noten

^ l « K «»» 2 « «> ^ l » « «b ,»
in Hambura,, nr. Blcichn, 31,

Bürl,er-<5'lftl, 'vtcnr, (1U5-2)

Ein älterer, lcdisser

Pojlclpetntor
wird beim t. l. Postamte I d r i a sogleich auf.
genommen. (2l)3—2)

ZU vclknnfcu
ein

Meierhof
in der Hundsgasse in Vaibach summt dem dazu
gehüriqen grosien G ^ ^ ^ » , , . (17l» - 3)

Näherei ersährt mau l'cim Cnralur Hclrn
W e r n i c , , ^ülüchl'fss^ss^ Nr , 127.

^ZlsMfen^wird gesucht:
Gin Hans

in Laibach,
U'll mässlich U!l! Garten, in der Stadt oder einer
nnhe qelê eueu Vorstadt. (̂ OK -2)

Anfrage im Ieilung^coinfttoir.

( ^ , ' ^ ) Laamuchömittel

Die Verhältuissi! haben sich seit Bcssinu dieses Jahre« derart geändert, daß man wieder mit größerer Sich?»hei! als je in
Volsen:«pecnla>iom'N eingehen kann, denn die V.örse, welche wohl weiß, ons; der Abschluß des sa nahe a/ruckls» Fricdenö jnr, unseren
Handel und Vcrtebr einen großartigen Äusschwnn^ mit sich dringen wird, e tz c o ni p t i r t diese unuiisdlcil'llche C'o>!!U>a!!lcit wie gewöhn^
lich sch^n i m V o r h i n e i n durch lilglich steigende Comic; dah>r mnß «tan diese günstige Strömung z u r e c h t e r Z e i t bcniltzen.
Blo5 gegen eine Provision von ' / , pr, Viille nnd eine Deckung von f l . :̂ N0 tiis 5>W kann das P, T , Pudlicnm durch nuin reuoninunes

alle Effcctcn zu den momentanen Original Völsencoursen taufen, verkaufen oder umtauschen, Auslllnste uud Programme grat is, auch
fchrifllich oder telegraphisch.

> <2^1—1) AG'»«?«, I., tiefer Graben Nr. 17.

Ber i ch t i gung . I m Inserate der „inner-
österreichischen wechselseiligen Vrandschaden-Ver̂
sich^nngi':Gesellschaft" im gestrigen Blatte wnd
in sslikse lines Druckfehlers irrthilmlich der Iah-
rcsbnlrag pro !8?! eiuqcfordert; es soll selvst-
veistUndl'ich heißen: „daß der Jahresbeitrag pro
» » » « :'.2 lr. von 100 Repartitious-Zahl be7
trägt u. s. w."

W <3. s«hr v«rm«hrt» Aufiag»^
D zn.noo Lfcmplar^ im In^ und
D Auölandc bereits t",>s» . ^

»gissen, ^ . ' " ^ z ^ N '

» rftt^'«?av"^" Z" hoben in dsr

» " DrdmutionSanstaltftir
5̂  N 6ol,elm6 l(^nlilwiten
«<? M «b«sond»r« Tckw.'ch») toil
! > »l«ü. Dr. VI3i:il2,

33 W Täaliche Ordinalio» vo» i l - " l Ul>r.
- W «uch wird durch K»rr»spo«b««, bc

W handelt und »erdcn die l0i«e«la««n<»
W besorgt. (Ohne ^oslî chi'.lchü'.c.)

(140-3) Nr. 63.

Zweite erec. ffeilbietunss.
Vom k k. Bezirksgerichte Adc l^ r r^

wiid im Nachhange zum Cdictc vom 28ten
sscdlllar 1870. Z. 1178, m dci Executious'
scchc der Johann Verderber'schen Erben
von Ncsseltha!. durch Hcrrn Iohain^Wc-
mdillcr in (^olschce, «c^cli Fran; Salitc
vl'n Z-cu^e i)«w. 97 f l . »̂'» lr c ». «, bc-
tanitt gemacht, daß zur clsttn 9tlcilf^i!dic
tuli^l^cisatzung am 7. Jänner d. I . tcin
Kmislüslisser erschienen ist, wcshall) am

». F e b r u a r l 8 7 l

zur zwcitcü Ta>isatzung ^cschsilten we^^'i,
wird.

K. l, Äcziikögericht Adrl^l'cr^, am
8. Jänner 187 l .

» » ^ « Epileptische Krämftfe (Fallsucht) ....,i»W
> W W > » ^ h îl, brieflich der Hpccialarzt silr «pilepsie «5,», <>. l i . l>- ^ ^ ^ ^ ^ ^ »
W D ^ W M M llü»vl» in Ber l i n , Louisenstraßc45>. -- ^reits über hundert geheilt, > » W D W >

8 Zm Neinigllnq und Erhaltung drr Zähne V

D
D N«^ zu Mß kr., "MU ß
KH U'elchcc« seiner Gilte wegen durch 15 Jahre mit einem Privilegium an^ge^eichnet war. 3,^

^ I n Wien bei Kar l 2pi<zmüllcr, Apothc „zulu rothen Krebs" D
^ am hol^n Markt. (2712 -19) N
^ I n Laibach bei Herrn .2. «5,'l»»Q>,«»vit5 „;nr Vriefwnvc." ^Z
Z I n Nlldolfswerth bei Herrn Apotheker »!>,<«»,n«»,,. W

Ausverkauf
in der

Tuch-, Leinen- und Schnittumaren-
Handlnng

des

,'«u2.i«, am Hauptplatz in Laibach.
^ ^ __
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| -M 1 57O |I. 100 1860« «09 | VS ttfll!)sd)ilö-£'05 • '/., UofbsdiUt-fts § I
| X 1 50 (I. 18G4cr ^08 |1 3"/0 400 fr. Orktn-Coa, 1 i0 «1)1. ßrnunsdjuifiij.-iJo» SI
g H 1 50 fl. uiuj. prSmic«-€os 1 äadfsrii-illriningcn^'os 150(1. ung.prämisu-i'o« ^ i
n W 1 ttnJwlf*«« 1 ttJaliprtn-i'o» 1 ttlinMf^grS^os. — { 1

1=
lu
V
D r,H N
H '̂i
II ^

Druck und Verlag von Ignaz v. Kleinmayr H Febor Vamberg in Laibach.

Haar-Hersteller
unit

Erhalter.
' Das beste, sicherste, erlolg-

reicliste

i)iiiiruHid)i.initU1
ist die mit dem Privdegiiimspatenle versehene, I10U Ol'l'uutlciie f feinst H l t r i r t e , ech te

Jasmin-Creme-Pomade
(Noil plus ultra atler Ilaarjiomaden).

Regelrecht angewendet, i ibe r ra s e h e n d e r Kr so lg cr/.ielt : kühle Stellen iles llaup-
tes werden vollhaarig, das Ausfallen der Haare wird verhütet, jede Sehuppenbildung beseitigt.
Oie Haare werden kräftig und geschmeidig, tier natürliche Glanz hergestellt und das Ergrauen
vermieden - - Kin Tiegel sammt Gebrauchbcschmbiing 1 11.50 kr Mit Postversendung oder
Nachnahme 1 il. GO kr. ö. \V.

Vegetabilische Haar- umd Bartwuchs-Kraft-Essenz.
Stellt die ursprüngliche Farbe und Schönheit ties ergrauten und verblichenen Kopl-

und Barihaares wieder her, verhütet das Ausfallen derselben, beseitigt jede Schuppenbildung.
Bei jungen bartlosen Männern erzeugt selbe in kurzer Zeit einen vollständigen Bart. — Eine
Flasche sammt Gebrauchsanweisung 1 sl 50 kr. Mit Postverscndun|f oder Nachnahme 1 fl.
GO kr. Ö.VV.

Tonische aromatische

Email-Zahn-Pasta.
(Nun plus ullra aller Pasten.)

Unübertroffen steht selbe, angewendet als Zahn-Erhaltungs- und Reinigungsmittel, da.
Schwarz« oder gelbe Zahne werden weiss, erhalten ihren frischen Glanz wieder, vermeidet
die Bildung des Zahnsteines, das Zahnfleisch wird fest, das Lockerwerden und Herausfallen
der Ziihn»! beseitigt Jeder üble Geruch im Munde beseitigt, erzeugt im Munde einen ange-
nehmen Genclimack und milde Kühle. —Eine Dose sammtGebrauchsbeschreibung 1 fl. 20 kr.
Mit Pdslversendung oder Nachnahme 1 II. 30 kr. ö. W.

Specialltäten-Erzeugungs- und Central-Versendungs-Depot en gross und en detail bei
I?. J. Krejci,

(2431 -12) Privilegiums-Inhabcr
/ Wiea, Mariahüf, Sandwirthgasse 14.

Depot für das Kronland Biraf i i i einzig und allein bei Herrn
Eduard T99alir. Parfumeur in ILalbacli.

B Hfl 9̂ I H I H IB 8̂ n ^ U BUT ^1 I ÛR 1 ^̂ A I I I

Um Jedermann die Gelegenheit zu bieten, sich gegen einen Meinen in
ilioitutliclieil ltuH'll zu zahlenden Betrag mehrei'e Ol'igi-
i in l lofc ie aimisehanVn, arrangiro ich vorlheilhafte Gruppen für <Jii; nächsten
Verlosungen, u. z. :

13 Ziehungen jährlich 10 Ziehungen jährlich

1 5% fl. 100 I 8 6 0 « «09 j '/, ttol!jsd>UÖ-£'o5 > '/., UotbsdjUft-fts
1 50 fl. niG4cr £os 11 3"/0 400 f r . £iirktn-£o8, 1 i 0 «1)1. ßrnunsdjuicig.-iJo»
1 50 fl. uiuj. prSmic«-€oö 1 £<tdjstn-4}lnningcn*£'0t 150(1. ung.pramUu-i'o«
1 Utit>olf9-1'Q9 1 Ulatiftrtn-i'00 l tUinMfdjarälj-t'Dö

äri Jede Gruppe in 30 Monatsraten i\ fl. 10. ^ S g
Ahiit'hmer von allen ',] Gruppen crlialten

eiu Kronprinz Kudoll-Los!! unisonst!!
Alle Lose, tlie von mir auf Katen erkauft werden, übergehen in das voll-

.ständige Eigenthum des Käufers, die auf die gekauften Lose entfallenden Ge-
winne werden dem Käufer HCllOll MHl'lt Fl'lnjC t i e r ei'Mtcil K a t e
iuoni[it Mushczahlt, mid k e n n e n die gekauften liO»e zu
jetlei* Zelt bexoft-en uenleii.

Die Haienbeträge können auch bei meiner Firma in Wien, WalluCI'-
strns.se Nr. 17, und in Pest , Lloydgebiludo, erlagt werden.

1864er Promessen (Ziehung 1. März) ä fl. 2.25
und 50 kr. Stempel.

1^"" Ciieltf-Vorschüsse ~ ^ |
auf alle Gattungen Stnats-, Industrie- und Lotterie-Effecten werden *u
den billigsten Zinsen verabfolgt.

Ein- und Verkauf aller Gattungen Effecten, Gold-
und Silbermünzen.

IHT* Speciilations-Anfträgc ~%0j$
•ür die Wiene r Börse, desgleichen für Vest, Frunkfur t und Berlin wer-
den zu den coulantesten Bedingungen prompt besorgt

Ziel iungs-Kalender und P rog ramme pro 1871 , worin sämmtliche
existirende Lose verzeichnet sind, sende ich J ede rmann g r a t i s lind frstUPO.
Aufträge in die Provinz werden mit oder ohne Nachnahme prompt eflectuirl.

Ferdinand F. Leitner,
Bank- und Wechslurgeschäft,

€»raz9 Murgasse 14.


